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In der Reihe „Manuale zu Testverfahren und Fragebögen“ veröffentlichen 
wir Manuale psychometrischer Testverfahren und Fragebögen eines breiten 
thematischen Spektrums verschiedener Anbieter psychologischer Tests. Dies bietet 
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die Möglichkeit, den eigenen Test einer großen Zahl an potenziellen Nutzer:innen 
über unsere weltweit verfügbare Plattform SpringerLink vorzustellen und bekannt 
zu machen. Bei der Auswahl der hier vorgestellten Verfahren achten wir auf das 
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